
[Impressum]

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 8 (1922)

Heft 2

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



p » '14 t. 8elin.^sris<-!ik I.uiiässlübsiotkelc

20

der Quellen des Parzival und die Beziehungen zu
Gottsried von Straßburg nnd zu Wagners Parfi.
val. V. Q

Z5 Mitteilung der Expedition. ?Z
Die Nachnahme (Fr. 10.—) für den

neuen Jahrgang wird in üblicher Weise mit
WM" Nr. 4 erhoben werden. Wer es vor-
zieht, den Betrag dem Postscheckkonto von
Eberle u. Rickenbach (St. Gallen IX IS7)
einzubezahlen (ein Einzahlungsschein lag
der ersten Nummer bei), spätere Nachnahme
oder Teilung derselben in zwei halbjährliche
Raten wünscht, beliebe uns hievon gefl.

Mitteilung zu machen.

Lehrerzimmer.
Poststempel Aarau vom 6. Januar. Der

anonyme Einsender wird um genaue Angabe seiner
Adresse an die Schristleitung gebeten.

Stellennachweis.
Stellenlose katholisch« Lehrpersone» der

Volks- und Mittelschulstufe, welche zur Erlangung
einer geeigneten Lehrstelle unsereVermittlung
zu beanspruchen gedenken, wollen uns unverzüglich
ihre Anmeldung zugehen lasten mit Angaben
über Studiengang, Patentausweise und bisheriger
Lehrtätigkeit, und werden gebeten, entsprechende

Referenzen und allfällige besondere Wünsche
beizufügen.

Sekretariat des Schweiz. Kathol. Schulvereins.
Villenstr. 14, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber:
Katholischer Lehrerverein der Schweiz <Präsident: W. Maurer, Kantonalschulinspektor, Sursee).

Schriftleitung der .Schweizer-Schule* Luzern: Postcheckrechnung VlI 1268

Zentralkassier des kathol. Lehrervereins: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau, Luzern (VII. 1268).

Hilsskasse für Haftpflichtfälle des Katholischen Lehrervereins der Schweiz.
M- Jeder persönliche Abonnent der .Schweizer-Schule", der als Lehrperson tätig ist, hat
bei Haftpflichtsällen Anspruch aus Unterstützung durch die Hllfskasse nach Maßgabe der Statuten.

Präsident: Alfr. Stalder, Turnlehrer, PilatuSstraße 39, Luzern.

Krankenkasse des Katholischen Lehrervereins der Schweiz.
BerbandSpräfident: Jak Oesch, Lehrer, vurgeck, Bonwil, St. Gallen V.

Berbandskassier: A. Engeler, Lehrer, Krügerstr. 38, St. Galleu V (Postcheck IX S21).
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Versanä: Kloster lZlàl, stleaàgen ä (lug)

àl'VWll ^
das dsrükmteste lilittvl ?essev öiut-,
Nerven-, anâ
eds, so^vis Fexen aUxemsivs kör-
xsrliclig unà xoisligg âebt?ûebg bei

tunx unà tit. iZriiZitiied in ?Iase>isu à ?r. 4.— äurok
àis ^potkeksa oàsr öirskt àiired âis ^potdsks:
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(Hautov 8t Lsllsu)

Wuchhaltungshefte
(amerik. System) mit Geschâftsfâllenverzeichnis
und gedruckter Anleitung liefert billigst aus Selbst-
Verlag

I. Niedermann, a. Lehrer, Heerbrugg.

Inserate sind an die I>ublicitas A -H.

in Luzern zu richten.
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empüslilt sied xor ttuk-
oudms von LorKsrikin»
llsrn. -tued Ilrtvsodssvo.
Vsmilisulsbeu. ?ro
ss>eäts unà kskersu^su

äursd äeu

Lssit^er: llsumgsrtner

Für die Güte und absolu-
sichere Wirkung der bekann-
ten und seit Jahren bewähr
ten Einreibung gegen

- Kröpf
IN. dickem Hals u. Drüsen-

Zungen' ..^ìritMllsllll"
zeugt u. a. folgendes Schrei-
bin aus Bülach: „Für Ihr
Kropfwasser „Strumasan"
muh ich Ihnen meine höchste
Zufriedenheit aussprechen. In
kurzer Zeit ist mir mein hast-
lichrr Sropf vollständig
Verschwunden. E. B."

Prompte Zusendung des
Mittels durch dieIura-Npo-
llzrke Viel. Preis: 1 Flasche
Fr. S.—, Flasche Fr. 3.-.
Inserate in der .Schweizer-
Schule" haben in der kath.
Schweiz besten Erfolg.

Schulartikel
werden am wirksamsten em-

pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-

fältig beachteten

Schuld lattes.
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